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Dresdens  Energie  für  die  Zukunft  gestalten  –  Ausbau  der
Netzinfrastruktur und Energiespeicher beschleunigen

Beschluss:

Die jüngsten internationalen Spannungen machen deutlich, wie abhängig und damit
anfällig unsere Energieversorgung ist. Die daraus resultierenden Preissteigerungen bei
fossilen Energieträgern belasten Haushalte und Unternehmen gleichermaßen.

Eine zuverlässige Energieversorgung mit möglichst stabilen Preisen ist eine zentrale
Voraussetzung  für  den  wirtschaftlichen  Erfolg  von  Unternehmen  und  zugleich
Grundlage für eine hohe Lebensqualität von Familien. 

Dieser  Antrag  schließt  an  den  2022  beschlossenen  Antrag  „VISION  DRESDEN  –
Klimaneutral“  an  und  konzentriert  sich  auf  die  Themen  Energiespeicher  und
Netzausbau.

Ziel dieses Antrags ist es, den Ausbau von Speichertechnologien und zeitgemäßer
Netzinfrastruktur in Dresden voranzubringen.

Die Landeshauptstadt Dresden wird aufgefordert,

1. den Ausbau von Energiespeichern in  Dresden durch  die  SachsenEnergie  zu
unterstützen und zu beschleunigen.

2. zu prüfen inwiefern Genehmigungs- und Planungsverfahren für Speicher- und
Netzinfrastrukturprojekte durch die Stadt Dresden vereinfacht und beschleunigt
werden können.

3. kommunale  Flächen  gezielt  für  Infrastruktur-  und  Speicherprojekte
bereitzustellen, um Investitionen zu erleichtern. Unter anderem könnten dafür, je
nach Nutzbarkeit, freistehende Flächen genutzt werden. Beispielhaft zu prüfen
wären Flächen im Gewerbegebiet  Weixdorf  »Am Promigberg«,  Gewerbepark
Freiberger Straße und Gewerbegebiet Klotzsche Rähnitzsteig.
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Begründung:

Wissenschaftliche Studien zeigen, dass der Ausbau erneuerbarer Energien langfristig
zu stabileren10 und günstigeren11 Energiepreisen führt. Ein entscheidender Faktor für den
Erfolg  dieser  Technologien  ist  jedoch  die  Verfügbarkeit  leistungsfähiger
Energiespeicher und eine moderne Netzinfrastruktur. Moderne Energiespeicher leisten
einen  zentralen  Beitrag,  indem  sie  Schwankungen  ausgleichen  und
Versorgungssicherheit  gewährleisten.  Gleichzeitig  muss  die  Netzinfrastruktur  über
ausreichende  Kapazitäten  verfügen,  um  Erzeugung,  Speicherung  und  Verbrauch
effizient miteinander zu verbinden.

Ein  Beispiel  aus  Sachsen  zeigt  das  Potenzial  solcher  Ansätze:  Am  Gewerbegebiet
Zeithain  realisiert  SachsenEnergie  ein  Projekt,  bei  dem  Energieerzeugung  mit
Speicherkapazitäten kombiniert wird.  Die geplante Anlage kann künftig rund 8.800
Haushalte versorgen und verdeutlicht die Bedeutung integrierter Infrastruktur für eine
stabile Energieversorgung.  Solche Projekte sollten als  Vorbild für  weitere Initiativen
dienen.

10 Navia Simon, Daniel, und Laura Diaz Anadon. 2025. „Power Price Stability and the Insurance Value of Renewable 
Technologies“. Nature Energy 10 (3): 329–41. https://doi.org/10.1038/s41560-025-01704-0.

11 Quintana, Javier. 2024. „The Impact of Renewable Energies on Wholesale Electricity Prices“. Economic Bulletin, Nr. 
2024/Q3 (September): 09. https://doi.org/10.53479/37635.
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